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Hermann Bald ist nicht Mitglied unseres Vereins.
Trotzdem gehört er zu unseren Freunden und Gönnern.

Anläßlich seines 70. Geburtstags spendete er unserem 
Verein einen nicht unerheblichen Betrag zur freien Verwendung.

Wir möchten uns auf diesem Weg ganz herzlich bei ihm bedanken
und wünschen ihm weiterhin alles erdenklich Gute.

Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburtsmonat
auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis vor-
liegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheini-
gung. Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich.
(Kopie des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

Kassier

Herbert Engelhardt
Schulstr. 14
90513 Zirndorf

Tel. 0911/60 11 58      oder    
e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de 

2



4

Am 06.05.09 fand die Jahreshauptversammlung der HG Zirndorf in den Jahnstuben
statt. Es waren 27 Mitglieder anwesend. Aufgrund der Amtsniederlegung von Vera Keene
als Kassierin wurde auf der Versammlung Frank Großhauser als neuer Kassier und
Jochen Bayer als neuer Revisor gewählt.

1. Damenmannschaft

Am Samstag den 17. Mai fand das Hinspiel um den Aufstieg in die Bayernliga in Günz-
burg statt. 

Die Türen zur Bayernliga sind noch nicht geschlossen

VFL Günzburg - HG Zirndorf 24:22 (12:12)

Mit einem Vollbesetzten Bus ging es zu den Damen des VFL Günzburg, um dort das
erste Spiel im Aufstiegskrimi zu bestreiten. Schon im Vorfeld und bei der Busfahrt war
die (An)-Spannung zu merken, dass Hier und nächste Woche über Sieg oder Nieder-
lage entschieden wird.

Die mitgereisten Fans machten schon beim Aufwärmen richtig Stimmung, um zu signa-
lisieren ihr seid nicht allein. Kurz vor Spielbeginn füllte sich die Halle und der Rahmen auf
der Tribüne war angerichtet.

Zirndorf startete explosionsartig und überraschte die Gastgeberinnen mit einem schnel-
len Zwischenstand von 1:5 nach sieben Spielminuten. Die ersten sieben Minuten zeig-
ten was hier los war. Wir gingen 0:1 in Führung, Franzi Ruzicka hielt einen 7-Meter und
der mitgereiste Anhang trommelte was das Zeug hielt. Beim Spielstand von 3:6 nach
10.Minuten fiehl Zirndorf in ein kleines Tief, das nutzten die Günzburgerinnen eiskalt zur
ersten Führung mit 8:7 Toren. Auszeit Zirndorf. Unser Trainer wechselte und formierte die
Mannschaft erneut, um den "Lauf" der VFL Damen zu stoppen. Jetzt blieben wir wieder
dran und konnten bei Tor für Günzburg im Gegenzug nachlegen. Halbzeitstand 12:12.

Die Pause dauerte für die Spielerinnen beider Teams nicht lange und gleich ging es wie-
der hin und her. Nach 5.Minuten in der zweiten Hälfte durfte die HG wieder eine Führung
zum 14:15 bejubeln. Wie schon in Hälfte eins waren die Zirndorferinnen hellwach in der
Abwehr und nutzten die Chancen konsequent zu einer Führung zum 16:19 nach 
40 gespielten Minuten. Leider kam jetzt wieder die schwächere Phase aus der ersten
Hälfte zurück und die Bibertstädterinnen mussten den Günzburgerinnen so manches
Tor zum Ausgleich 20:20 und zur anschließenden Führung zum 21:20 überlassen. In
der 50. Minute nahm unser Trainer erneut die Auszeit bei Spielstand von 22:20. In den ver-
bleibenden letzten zehn Spielminuten schlichen sich auf beiden Seiten viele Fehler ein
und das nicht immer sichere wirkende Schiedsrichtergespann gab seinen Beitrag dazu.
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Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de
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In der 56. Minute konnten wir auf 23:22 verkürzen. In den letzten Minuten gelang Günz-
burg der 24:22 Treffer, das gleichzeitig den Endstand bedeutete.

Das Match hatte alles was ein Spiel braucht, Kampf, Härte, Spielwitz, tolle Paraden und
eine gute Stimmung - Der Moralische Sieger heißt HG Zirndorf.

Es spielten:

Franzi Ruzicka , Jessica Kaiser,  Pia Ascherl 2 , Yasemin Düzgün 2, Kerstin Herberth 1,
Renate Lunz 1, Nicole Oppermann , Ina Pfrengle  1, Svenja Pfrengle 11/4, Sylvia Rochow
2,  Evi Vogt, Barbara Zielke, Katrin Zielke 2

Jochen Bayer

Jugendbereich

Männliche A-Jugend

Am Samstag, den 09.05., ging es für uns weiter mit dem zweiten Qualifikationsturnier, um
den Einzug in die Bayernliga. Diesmal hatten wir großes Glück gehabt und durften die Qua-
lifikation in eigener Halle austragen, sodass wir uns doch auch einige Zuschauer erwar-
teten. Unsere drei Gegner hingegen waren uns weit nicht so bekannt, wie die heimische
Halle, wodurch wir vor der Qualifikation nicht genau wussten, wie schwer es werden
würde. Vor dem Turnier schwor uns Norbert Vogel nochmal ein, wobei uns klar werden
sollte, was wir eigentlich wirklich wollten. Und keinem Spieler kam etwas anderes in den
Sinn, als ein weiteres Mal alles für die HG zu geben und so in die letzte und entscheidende
Runde der Bayernliga-Qualifikation 2009/2010 einzuziehen. Die drei Kontrahenten kamen
von den Vereinen der HSG Würm-Mitte, des TV Memmingen und der SG DJK Rimpar. 

Ergebnisse:

SG DJK Rimpar - HG Zirndorf 17:16

HG Zirndorf - TV Memmingen 20:18 

HG Zirndorf - HSG Würm-Mitte 22:17

Der Einzug in die letzte Runde der Bayernliga Qualifikation wurde aber auch nur hauch-
dünn erreicht. Wir hatten das Glück, da die drei Mannschaften aus Zirndorf, Rimpar und
Würm-Mitte am Ende punktgleich mit 4:2 Punkten an der Spitze der Tabelle standen,
zählte dann das Torverhältnis und im dritten Spiel des Turniers hatte die Mannschaft der
HSG Würm-Mitte die Rimparer Mannschaft mit 12 Toren abgekoffert, sodass wir auf
Grund des zweitbesten Torverhältnisses als zweiter Platz den Einzug in die dritte Runde
erreichten. Überglücklich aber auch richtig kaputt lagen wir uns dann noch minutenlang
in den Armen und konnte es noch gar nicht so richtig fassen. Mit diesem Spiel haben
wir bewiesen, dass mit uns wieder zu rechnen ist und nun sind wir nur noch einen Schritt
vom großen Ziel entfernt. Der Einzug in dritte Runde bescherte uns aber nicht nur ein
Glücksgefühl, sondern auch den damit schon feststehenden Einzug in die Landesliga.
Bedanken müssen wir uns bei den zahlreich erschienen Fans, dabei auch vor allem der
weiblichen Abteilung des Vereins! 

Maximilian Schmidt



9

1. und 2. Mannschaft

TSV Zirndorf 1 - ASV Weinzierlein 1 1:5 (0:2)

Verdienter Sieg und Aufstieg für den ASV Weinzierlein!

In den ersten 30min war es ein schwaches Spiel von beiden Seiten ohne große Höhe-
punkte. Güssregen schoss in der 35min aufs Tor, unser Torhüter konnte den Ball nicht fest-
halten und Ewinger staubte zum 1:0 für Weinzierlein ab. Nach einem Freistoß, getreten
von Markus Lang, prallte der Ball an der Mauer ab und Pröbster erhöhte im Nachschuss
auf 2:0. Mit diesem Ergebnis ging es in die Pause.

In der 66min erhöhte Antweiler auf 3:0, als er in einen schlecht gespielten Rückpass
spurtete und das Leder mühelos ins Tor schob. Ein kleine Funke Hoffnung keimte kurz
darauf bei uns auf, denn Maik Riemel verkürzte durch einen Foulelfmeter auf 3:1. Doch
sollte dies der einzige Höhepunkt im Spiel für uns gewesen sein. Weinzierlein erhöhte
durch einen Kopfballtreffer von Ewinger auf 4:1, ehe Haberstock mit einem 20 Meter
Schuss ins lange Eck den 5:1 Endstand erzielte.

Fazit: Ein würdiger Tabellenführer nutzte unsere Schwächen eiskalt aus. Doch in den
restlichen Spielen werden wir mit Sicherheit unseren 2.Tabellenplatz verteidigen!!!

Euer Toni

TSV Zirndorf 2 - SV Großhabersdorf 1 1:5 (0:2)

Niederlagenserie geht weiter

Gegen den SV Großhabersdorf spielten wir die ersten 30min ordentlich mit doch brachte
uns ein Abseitstor von Hutfles in der 35min auf die Verliererstraße. In der 42min erhöhte
Göbbel nach einem Fehlpass unsererseits auf 2:0 mit diesem Ergebnis ging es in die
Pause.
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Nach 50min unterlief Grützner ein Eigentor zum 2:1 Anschlusstreffer und bei uns keimte
noch mal Hoffnung auf. Der junge Schiedsrichter gab in der 65min einen Foulelfmeter der
nicht berechtigt war doch Kipfmüller ließ sich das Geschenk nicht entgehen und erhöhte
auf 3:1, damit war bei uns die Luft raus. Großhabersdorf´s Mittelstürmer erhöhte in der
Folgezeit mit seinen beiden Treffern zum Endstand von 5:1.

Fazit: Vom Tabellendritten durfte man mehr erwarten, doch unsere Mannschaft kämpfte
in diesem Spiel und wehrte sich nach Kräften. 

Juniorinnen

Die U 15 Juniorinnen Großfeld stehen im mittelfr. Pokalhalbfinale, das sie gegen Ezels-
dorf spielen müssen. Diesen Gegner haben sie in der Punkterunde bereits klar besiegt.
Man kann davon ausgehen, daß sie das Halbfinale gewinnen und dann im Endspiel auf
den 1. FC Nürnberg treffen, dem man im Heimspiel in der Punkterunde am 2. Mai immer-
hin ein Unentschieden 1:1 abgerungen hat.

Auch die U 11 Juniorinnen stehen im Halbfinale der Pokalrunde, nachdem sie am 
21. Mai den TSC Neuendettelsau mit 3:1 geschlagen haben. Der Gegner stand bei
Redaktionsschluß noch nicht fest.

Günter Neff 
Spielleiter Mädchenfußball

Wir gratulieren unserem "Alt-Schiedsrichter" Hans Kiener zum 80. Geburtstag.

Alles Gute und bleib gesund. 

Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst



Landesoffene Kreis- & Stadtmeisterschaften
am Samstag 25. April 2009, Nürnberg

Bei herrlichem Wetter gingen sechs unserer Nachwuchsathleten, begleitet von ihren
Trainern Johannes und Christian, bei den Landesoffenen Kreis- und Stadtmeisterschaf-
ten an den Start, um bei der Verteilung der Titel und der guten Platzierungen ein Wörtchen
mitzureden.

Die Jüngste war Christina Grießl, die ihren ersten 75 m Lauf unter Wettkampfbedin-
gungen lief. Wie aus der untenstehenden Auflistung zu ersehen ist, ist sie eine recht
gute Zeit gelaufen. Dabei hat sie sich offensichtlich verletzt, so dass sie den ansch-
ließenden Weitsprung nach dem zweiten Versuch abbrechen musste. 

Viola Leisner war der Neuling in der Truppe. Mit Unterstützung des Trainers bekam sie
ihre Nervosität vor dem 100 m Lauf doch noch gut in den Griff. Die gelaufene Zeit spricht
dafür. Ihre Leistung im Weitsprung bedeutete immerhin schon Platz 6.

Fiona Hahn und Lena Albig starteten erstmals in ihrer neuen Altersgruppe. 

Fiona konnte verletzungsbedingt leider nur beim Kugelstoßen antreten. Gelohnt hat es
sich trotzdem. Immerhin bedeutete ihre Weite Platz 3 und damit steht man schon auf
dem Treppchen.

Ihre Vielseitigkeit und ihr Stehvermögen hat Lena als Vielstarterin bewiesen. 

Der zweite Platz im Kugelstoßen sowie der dritte Platz beim 200 m Lauf waren der Lohn
für ihre guten Leistungen. Über 100 m und im Weitsprung können sich ihre Leistungen
auch sehen lassen.

Nach den guten Vorgaben der Mädchen (oder war es umgekehrt?) wollten sich die zwei
Jungs, Kevin Ittner und Marcus Grun natürlich auch nicht verstecken und haben sich
mächtig ins Zeug gelegt.

Kevin wollte nach dem fünften Platz im Kugelstoßwettbewerb unbedingt noch aufs Trepp-
chen und wurde mit einer übersprungenen Höhe von 1,40 m Vizekreismeister im Hoch-
sprung.

Der Letzte im Bunde war dann noch Marcus (von den Trainern auch "TSV-Granate"
genannt). Veilseitig und überaus erfolgreich kann man seinen Auftritt überschreiben.

Zweimal Vizemeister, einmal Dritter und einmal den undankbaren vierten Platz konnte er
mit nach Hause nehmen. Bei der Gelegenheit hat er seine alte Bestzeit über die unge-
liebten 200 m um 0,58 sec verbessern können. Auch im Weitsprung gab es eine leichte
Steigerung seiner Bestweite um 0,06 m. Da wäre eventuell noch mehr drin gewesen,
wenn er seinen letzten Versuch nicht abgebrochen hätte. Da ist er von seinen Trainern
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Leichtathletik
Walter Huber

Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 45 72

e.mail: walter_huber@gmx.de
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Die Leistungen unserer Wettkämpfer:

W 13 Christina Grießl: 75 m 11,26 sec Vorlauf
Weitsprung 3,84 m 24. Platz

W 15 Fiona Hahn: Kugel 7,48 m 3. Platz

W 15 Viola Leisner: 100 m 14,73 sec 10. Platz
Weitsprung 4,35 m 6. Platz

W 16 Lena Albig: 100 m 14,14 sec 5. Platz
200 m 30,78 sec 3. Platz
Weitsprung 4,39 m 6. Platz
Kugel 7,34 m 2. Platz

M 16 Marcus Grun: 100 m 12,21 sec 2. Platz
200 m 25,27 sec 3. Platz
Weitsprung 5,66 m 2. Platz
Kugel 9,24 m 4. Platz

M 16 Kevin Ittner: Kugel 8,11 m 5. Platz
Hoch 1,40 m 2. Platz

DAMM am 16.Mai in Fürth - zweimal Platz drei

So stellt man sich einen DAMM vor: In der Frühe ausschlafen, gemütlich frühstücken,
Zeitung lesen, Sportsachen zusammenpacken und dann ohne Hetze zum Sportplatz
fahren. Aber das geht nur, wenn der Wettkampf praktisch vor der Haustüre stattfindet.

gschimpft worden. Aber er wird sicherlich heuer noch genug Gelegenheiten haben um noch
weitere Sprünge zu machen.

Alles in allem ein gelungener Auftritt unseres Nachwuchses und herzlichen Glückwunsch.

Zahlreiche Bilder und ein weiterer Bericht von Marcus sind auf der Website der
LA-Abteilung zu finden.

Die Wettkämpfer mir ihrem Betreuer Johannes

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Mobil 0175 - 4 10 52 66
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im Vorfeld durch gute Diskuswürfe auf sich aufmerksam gemacht hatte und Dierk Fed-
dern der sich die 3000 m antun wollte.

Aber nun der Reihe nach.

Los ging es mit Weitsprung. Gert Kohl, Kurt Hundhammer und Rudi Ullrich mussten zei-
gen wer noch die größten Sprünge machen kann. 

Nun, wie im Vorjahr gelang Rudi der weiteste Satz mit 4,35 m, Kurt kam ihm mit 4,28 m
schon recht nahe und Gert schaffte (bei Gegenwind) 3,64 m. Erwin Gräbner hat sich lei-
der beim ersten Versuch verletzt und konnte den Wettkampf nicht fortsetzen.

Gleich neben der Weitsprunggrube befindet sich der 100 m Start.

Ohne Umweg und Unterbrechung konnten die Weitspringer hier gleich weitermachen.

Kurt hatte im Trio mit Rudi und Gert diesmal die Nase nach 14,39 sec vorn. Rudi kam auf
14,51 sec und Gert auf 15,63 sec.

Mitgelaufen ist auch noch Rainer Seeberger. Er ist aber, verursacht durch eine Ober-
schenkelverletzung, nach 50 m gestürzt und hat sich dabei einige schmerzhafte Abschür-
fungen zugezogen. Das hat schlimm ausgesehen aber er hat es klaglos weggesteckt. 

Beim anschließenden Kugelstoßen konnte er dann leider nicht mehr mitmischen. So
mussten Werner Kohnen, Georg Braun und Kurt versuchen, ein möglichst gutes Ergeb-
nis zu erzielen.

Kurt hat eine Weite von 10,30 m erreicht, die Kugel von Georg ist bei 9,08 m aufschla-
gen und die von Werner bei 8,94 m.

Nun zum Diskuswerfen, die Stunde der Wahrheit für unseren "Novizen" Walter. Nun er hat
seine Sache nicht schlecht gemacht und die Erwartungen nicht enttäuscht. Mit 

29,26 m war er recht gut drauf. Übertroffen wurde er im letzen Versuch noch von Willi Rei-
chelt dem 29,80 m gelangen. Der Herr im Ring war aber wieder Wolfgang Schoeppe

Erfreulicherweise hatte heuer der LAC-Quelle die Ausrichtung des DAMM übernommen,
so dass uns eine weite Anreise erspart geblieben ist.

Die Zirndorfer waren diesmal wieder mit zwei Mannschaften vertreten. Eine Damen-
mannschaft W 40 und eine Herrenmannschaft W 60.

Die Damenmannschaft war eher eine Verlegenheitslösung oder ein Häufchen der "Wil-
ligen". Auf die Schnelle hatten sich sechs unserer Damen darauf geeinigt, eine W 40 in
den Wettkampf zu schicken, obwohl der Altersdurchschnitt locker für eine W 50 gereicht
hätte.

Das hat der Freude aber keinen Abbruch getan und man hat es entschlossen auf ein
Kräftemessen mit den Jüngeren ankommen lassen. 

Zum Einstieg in den Wettkampf zunächst lockeres Kugelstoßen mit Renate Denninger,
Karin Lehner, Martina Grüner und Birgit Finsterer.

Martina hat mit 7,71 m gleich mal gezeigt was sie am Kasten hat und eine neue per-
sönlich Bestweite aufgestellt. Auch Renate hat sich selbst überrascht und mit 7,22 m
erfreulich weit gestoßen. Karin und Birgit kamen auf 6,68 m bzw. 6,65 m.

Kerstin Grunwald und Christl Weniger griffen dann beim anschließenden 100 m Lauf
zum ersten Mal in das Geschehen ein.

Kerstin als Jüngste in der Mannschaft ist die 100 m in 14,68 sec gelaufen, Christl benötigte
16,34 sec und Karin war mit ihrem frisch operierten Knie nach 17,28 sec im Ziel.

Für den nun folgenden Weitsprung standen nur Kerstin und Martina zur Verfügung. Zum
Glück gab es keinen Ausfall. So konnte Kerstin mit einer Weite von 4,06 m und Martina
mit 3,60 m punkten.

Beim Diskuswerfen standen dann wieder drei Werferinnen im Ring, was doch immer
beruhigend wirkt falls mal etwas schief geht oder es zu einer Verletzung kommen sollte.

Renate hat sich mit 23,00 m selbst die größte Freude gemacht, eine Weite von der sie
im Vorfeld nur träumen konnte. Aber Erfahrung ist halt doch was wert.

Birgit hat praktisch ohne Vorbereitung 16,93 m geworfen und Martina hat es mit 13,49 m
gut sein lassen.

Bei 800 m ist dann das Feld der "Willigen" wieder auf zwei Teilnehmerinnen geschrumpft
(ist auch verdammt anstrengend).

Kerstin (die Jüngste) hat die zwei Runden in 2:54,61 min abgespult, Christl (die Älteste)
hat ebenfalls nur 3:15,94 min gebraucht.

Zur abschließenden 4x100 m Staffel mussten dann noch mal Martina, Kerstin, Karin und
Christl ran. Nach 62,30 sec haben sie den Staffelstab sicher über die Ziellinie getragen
und damit einen, nach eigenen Aussagen und der Stimmung nach, wunderschönen Tag
mit dem dritten Platz in der Gesamtwertung abgeschlossen.

Glückwunsch an alle Sechs.

Die M 60 Männermannschaft, in den letzten Jahren die einzige TSV Mannschaft in die-
sem Wettbewerb, ist in fast unveränderter Besetzung im Vergleich zum Vorjahr an den
Start gegangen. Zwei Neuzugänge ("Novizen") gab es, das waren Walter Wenkryn, der

MACHEN SIE URLAUB!
Wir kümmern uns um alles andere.
Sparen Sie sich die zeitaufwändige Suche im Internet,
bei uns erhalten Sie Ihr individuelles Wunschangebot.
Unsere bestens geschulten Reisespezialisten freuen sich auf Sie!

DERPART Reisebüro
Nürnberger Str. 24 - 90513 Zirndorf

Tel. 0911 - 60 70 85
e-mail: zirndorf@derpart.com 

www.derpart24.de/zirndorf
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Jahreshauptversammlung beim Skiclub

Am Freitag, den 24.04.2009 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des Skiclubs
statt. Neben der üblichen Tagesordnung standen dieses Jahr turnusgemäß wieder die Neu-
wahlen der Vorstandschaft auf dem Programm. 

Im Nebenzimmer der Vereinsgaststätte hatten sich 22 Mitglieder eingefunden. 1.Vorsit-
zender Udo Richter eröffnete die Versammlung und nach Verlesung des Vorjahres-Pro-
tokolls erstattete er seinen Bericht in Form eines Rückblickes auf das abgelaufene Ski-
club-Jahr. Nach der Verlesung des Kassenberichtes wurde der Schatzmeisterin Christa
Wanner von den Revisoren eine vorbildliche Kassenführung bescheinigt und die Ent-
lastung von Kassier und Vorstandschaft beschlossen. 

Bevor die Neuwahlen durchgeführt werden konnten bedankte sich Udo Richter vor den
versammelten Mitgliedern bei den Vorstandskollegen für die geleistete Arbeit im abge-
laufenen Vereinsjahr. 

Die Neuwahlen der Vorstandschaft wurden vom Wahlausschuss unter Vorsitz unseres Mit-
gliedes Paul Bräunlein durchgeführt. Alle vorgeschlagenen Kandidaten wurden ohne
Gegenstimmen unter jeweiliger Enthaltung der Betroffenen gewählt. Der neue Vorstand
setzt sich danach wie folgt zusammen: 

1.Vorsitzender: Udo Richter

2. Vorsitzender Hans Studtrucker

Kassier Christa Wanner

Organisation Uschi Albrecht

Schriftführer Helmut Pflaum

Beisitzer Hedwig Ertel u. Jürgen Götz

Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

mit 32,31 m. Bei Georg ist es nicht so gelaufen wie sonst, mit 22,75 m blieb er weit unter
seinen Möglichkeiten.

Und dann ging das große Zittern los, kommt er noch oder kommt er nicht? Die Rede ist
von unserem zweiten 3000 m Läufer, der neben Dierk Feddern noch an den Start gehen
sollte. Nun, er ist nicht gekommen, einfach so. So musste Rudi einspringen und die
Lücke füllen. Es hat sie hervorragend gefüllt und ist mit 12:53,49 min unter 13 Minuten
geblieben. Dierk ist eine Zeit von 13:48.69 min gelaufen.

Und dann war plötzlich schon Staffelzeit. Das alles entscheidende Abschlussrennen bei
dem immer noch viel passieren kann.

Und so ist es dann auch gekommen. Staffel 1 mit Rudi, Kurt, Gert und Dr. Wolfgang
Baresel hätte im Normalfall den zweiten Platz "heimlaufen" können wenn da nicht der
Achillesschenkel von Kurt gewesen wäre. Oberschenkenkelzerrung nach ca. 30 m, wei-
tere Fortbewegung sehr verlangsamt und damit die Gelegenheit für den Gegner Boden
gut zu machen. Mit einer naturgemäß recht mäßigen Zeit von 61,21 sec war der zweite
Platz nicht mehr zu packen. Der Rückstand gerade mal 16 Punkte! Aber der Gerechtig-
keit halber, wir haben auch schon mal mit einem Punkt Vorsprung gewonnen. Man könnte
auch eine Regel ableiten: Drei Verletzte Platz drei, zwei Verletzte Platz zwei. 

Fazit: Ein schöner Wettkampftag mit etwas viel Verletzungspech aber trotzdem i.O.

Übrigens wurden vier Mitglieder der M 60 Mannschaft noch am selben Abend auf einer
Tanzveranstaltung gesehen, sogar auf der Tanzfläche!

Kriegen die Alten eigentlich nie genug, sind sie vergnügungssüchtig oder ist das ein Zei-
chen ihrer Willensstärke (oder die ihrer Frauen)?

Ergebnisse

Uwe Fischer hat in Röttenbach beim R.-Liebisch-Gedächtniswerfertag den Kugel-
stoßwettbewerb mit einer Weite von 12,63 m gewonnen.

Beim Werfertag in Leutershausen am 24.April haben unsere Wettkämpfer folgende
Ergebnisse erzielt:

Werner Kohnen M 70 belegte zweimal Platz 2 und zwar im Kugelstoßen 
mit 9,72 m und im Diskuswerfen mit 22,16 m.

Willi Reichelt wurde in der Klasse M 60 ebenfalls Zweiter im Diskuswurf 
mit 28,94 m.

Beim gleichen Wettbewerb und in derselben Altersklasse kam Wolfgang Schoeppe
auf Platz eins mit 32,20 m.

Eberhard Werthner wird im Juni 70 Jahre, 

Wilhelm Schlick bringt es auf 50 Jahre.

Zu ihrem runden Geburtstag wünschen die Leichtathleten
beiden alles erdenklich Gute!

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen



19

Mehrere Meistertitel für die Trikids im Duathlon  

Mit drei mittelfränkischen Meistertiteln und einem bayerischem Vizetitel im Duathlon
sowie weiteren beachtlichen Platzierungen waren die Trikids so erfolgreich wie noch nie.

Wie mittlerweile jedes Jahr am 1. Mai  hieß es wieder Laufen, Radfahren und nochmals
Laufen bei den mittelfränkischen und bayerischen Meisterschaften im Rahmen des Hil-
poltsteiner Duathlon Days. Anfangs lag noch Nebel uber den Wettkampfstrecken doch die-
ser sollte sich bald lichten und beste Duathlonbedingungen herrschten.

Zunächst starteten die Jüngsten, die Schüler C (Jahrgänge 2000 und 20001) über 400m
laufen 2,5km Mountainbike und nochmals 400 Laufen mit Wertung zur Mittelfränkischen
Meisterschaft. Mitmachen durften auch noch jüngere welche aber keine eigene Wer-
tungen hatten. Die beste Platzierung  erreichte hier Nic Jantschek als dritter und Henrik
Reiter als vierter.  

Schwimmen
Otto Hoffmann

Wartburgstr. 3  90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 696417

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de
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In der anschließenden Aussprache gab zunächst der alte und neue Vorsitzende einen
Überblick über die im neuen Jahr geplanten Aktivitäten. Ehrenmitglied Heinz Vogel regte
an, bei den Mitgliedern für die Nutzung der Zirndorfer Eislaufbahn zu werben. Dies wurde
gerne aufgenommen. 

Zum Ausklang der Versammlung wurde noch eine Power-Point Präsentation gezeigt,
welche anlässlich der Schau der Vereine in der Schulturnhalle im vergangenen Jahr zur
Vorstellung der Skiclub-Aktivitäten von Helmut Pflaum zusammengestellt wurde. Dazu gab
es noch einige Bilder von den Ausfahrten des vergangenen Skiwinters. Wir bedanken
uns bei Helmut für die schönen Eindrücke.  

Für das neue Vereinsjahr und die kommende Skisaison wünschen wir allen Mitgliedern
alles Gute und viel Freude bei den verschiedenen Aktivitäten. 

Hans Studtrucker

GASTSTÄTTE 

JJAHNSTUBENAHNSTUBEN
Gutbürgerliche deutsche Küche

Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11
Pächterin: Inge Schwarz

Öffnungszeiten:
Di. 10-14 Uhr und 18-23 Uhr ●● Mi. u. Do. 19-23 Uhr

Fr. 10-24 Uhr ●● Sa. 10-14 und 18-23 Uhr

Mo. Ruhetag

Sonntags-Mittagstisch
Wechselnde Tagesgerichte

ab 11.03.: jeden Mittwoch Schnitzeltag - jedes Schnitzel 5,90 €
ab 14.03. jeden Samstag Frühstücksbuffet 5,90 €

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren Sportverein

TSV 1861 Zirndorf
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Wegen der allgemein hohen
Teilnehmerzahlen (180) und
der starken Konkurrenz fand
neben der Meisterschaftswer-
tungen auch die Veranstalter-
wertung für jeden Jahrgang
extra statt.  So konnten einige
gleich zwei der großen Pokale
abräumen.  Eine Medaille und
ein Finisher t-shirt haben
jedoch alle bekommen. NIcht
nur deswegen, sondern auch
wegen der hervoragendenen
Organisation und weil es ein-
fach Spaß machte hat sich die
Teilnahme wieder mal gelohnt.

Am Nachmittag beim ebenfalls
sehr stark besetzten Erwach-
senenduathlon kam Claus
Regenberg über 8km Laufen 30km Radfahren und 3km Laufen als fünfter seiner Alter-
sklasse und 27. von 258 Finishern ins Ziel. 

Mittelfränkische Jg Zeit in min Offene  
Meisterschaft Jahrgangswertung

Schüler(innen) C (00 und jünger) : 400m Laufen 2,5km MTB  400m Laufen 

12. Platz Lea Jantschek 02 w 15:32 8. Platz (01 u. jü.)

3. Platz Nic Jantschek 00 11:49 3. Platz

4. Platz Henrik Reiter 00 13:06 10. Platz

14. Platz Maximilian Popp 02 16:17 10. Platz (01 u. jü.)

Bayerische Vizemeisterin Julia Schübel

Ausgerechnet in der mit 42 Teilnehmern am stärksten besetzten Altersklasse der Schü-
lerinnen und  Schülern B gab es einen Zieleinlauf der seinesgleichen sucht.  Nach 1000m
Laufen, 4km Mountainbike und 400m Laufen stürmten zunächst Katrin Gottwald und
Maximilian Bayer zeitgleich als erste  ins Ziel. Nur 4 Sekunden später Christian Bühler.
Danach tat sich fast eine Minute gar nichts, bevor der Rest des Feldes um die übrigen Plat-
zierungen sprintete.

Dreifachsieg für Katrin Gottwald (454), Maximilian Bayer (455) und Christian Bühler (453)  

Auch bei den Schülern A über die gleiche Strecke waren mit Michael Schübel als Sie-
ger bei den Jungs und Lena Gottwald als drittes Mädchen die schwarzblauen Vereins-
triktots auf dem Siegerpodest vertreten. 

Ab Jahrgang 95 und älter wurden bayerische Meisterschaften durchgeführt, dafür aber
keine mittelfränkischen mehr. Über 2km laufen 10km Rennradfahren und 2km Laufen
gelang dem TSV mit dem zweiten Platz durch Julia Schübel erstmals der Sprung aufs
bayerische Treppchen. Maximilian Körber konnte hier immerhin noch einen achtbaren fünf-
ten Platz ergattern. M. Minameyer

PRESSE TOTO-LOTTO
TABAKWAREN

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 941 55 40
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unsere Trikids zeigten alle eine tolle Leistung. Vanessa Scharf  konnte jedoch ihre Rad-
und Laufleistung nicht mehr abrufen, da sie bereits zu Beginn der Radstrecke einen Plat-
ten im Hinterrad hatte. Schade, denn nach dem Schwimmen lag sie in noch aussichts-
reicher Lauerposition auf eine vordere Platzierung.  

Leider hat man seitens der Deutschen Triathlon den Kleinsten das Radfahren verboten,
obwohl sie doch schon mehrfach bewiesen hatten, dass sie es mindestens genauso gut
können wie die Großen.  So blieb ihnen nur ein Swim and Run wobei die angegebene
Laufstrecke von 300m auch noch wesentlich kürzer war.

Mittelfränkische Jg Zeit in min Offene  
Meisterschaft Jahrgangswertung

Schüler B (98/99) : 1000m Laufen 4km Mountainbike 400m Laufen 

1. Platz Katrin Gottwald 99w 15:46 1. Platz

4. Platz Maja Regenberg 98w 17:56 3. Platz

7. Platz Lea Schröder 98w 18:08 4. Platz

1. Platz Maximilian Bayer 98 15:46 1. Platz

2. Platz Christian Bühler 98 15:50 2. Platz

11. Platz Michael Weidner 98 19:04 7. Platz

Schüler A (97/96) 1000m Laufen 4km Mountainbike 400m Laufen 

3. Platz Lena Gottwald 96w 15:14 2. Platz

7. Platz Lena Körber 97w 15:54 4. Platz

12. Platz Lena Hollerung 97w 17:07 6. Platz

1. Platz Michael Schübel 97 14:52 1. Platz

10. Platz Philipp Döring 97 17:23 10. Platz

Bayerische Jg Zeit in min Offene  
Meisterschaft Jahrgangswertung

Jugend B (95/94) : 2000m Laufen 10km Rennrad 1000m Laufen 

2. Platz Julia Schübel 95w 32:17 2. Platz

5. Platz Maximilian Körber95 31:54 4. Platz

Gesamt  AK Zeit Ak  

Erwachsene : 8000m Laufen 30km Rennrad 3000m Laufen 

27. Platz Claus Regenberg M40 1:37:48 5. Platz
(32:35/50:36/14:37)     

Fünf Siege und ein Platten beim Neumarkter LGS-Triathlon

Nic Jantschek, Maximilian Bayer, Katrin und Lena Gottwald haben bei der 3. Auflage
des  Neumarkter Triathlon im Landesgartenschaugelände ihre Altersklasse  gewonnen.
Hinzu kam noch ein 2. Platz von Lea Jantschek, sowie ein erster bei der Familienstaffel.

Zunächst wurden die Teilnehmer mit dem Schuttlelbus ins das großzügig angelegte Neu-
markter Freibad gebracht. Dort fanden erstmal nur die Schwimmwettbewerbe statt, denn
im Gegenssatz zu anderen Triathlonveranstaltungen, hatten die Athleten nach dem
schwimmen  eine Pause. Mit dem Bus ging es danach wieder zurück in das Landes-
gartenschaugelände, wo im Jagdstartverfahren das Radeln und Laufen stattfand. 

Wie schon beim Schwimmen starteten die ältesten Teilnehmer als erstes und die Jüng-
sten mussten bis zum Schluß warten. Das Thermometer kletterte auf über 25°C und vor
allem das Laufen in der prallen Nachmittagssonne war ganz schön anstrengend. Aber

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie

unseren Sportverein.
Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 

wir mit einer Auflage von 1000 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Herbert Engelhardt, Schulstr. 14, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 11 58

P
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Trikids auch in Weiden vorne dabei

Beim stark besetzten Triathlon in Weiden am 17.05., der am selben Tag wie der in Neu-
markt stattfand,  gelang Michael Schübel der Sieg in der Schüler A-Wertung der Jahrgänge
96 und 97. Über 400m Schwimmen 10km Windschatten fahren und 2,5km Laufen
benötigte er nur 37  Minuten. Lena Körber belegte mit 39:20min in der Mädchenwertung
einen guten 4. Platz 

Unsere beiden B-Jugendlichen Julia Schübel und Maximilian Körber, beide Jahrgang
95 starteten  über die gleiche Strecke wie die Schüler und sogar im selben Rennen, aller-
dings waren  die Mädels und die Jungs separat unterwegs. Julia kam nach genau 36min
als vierte in Ziel. Max brauchte 36:53min und wurde zehnter.

Der Triathlon in Weiden war auch Auftakt zu einer neu geschaffenen Serie von drei Ver-
anstaltungen die zum Bayerischen Mannschaftscup der Jugend zählen. Da kaum ein
bayerischer Verein die nötigen drei oder vier Starter einer Altersklasse aufbringt um eine
Mannschaft zu melden sind auch Mannschaften aus verschiedenen Vereinen innerhalb
eines Bezirks erlaubt. 

Unsere Trikids haben deshalb in den beiden Jugend B Klassen eine Mannschaft mit den
ebenfalls sehr starken Ironkids vom TV Hilpoltstein gemeldet.  Der aktuelle Zwischenstand
liegt noch nicht vor, aber spätestens nach dem  TUM Triathlon am 28. Juni in München
bei dem auch die Bayerische Einzelmeisterschaft der Jugend B ausgetragen wird, wis-
sen wir mehr.

Termine:

18.-21. Juni: Deutsche Mastersmeisterschaften über 2,5km
im Freiwasserschwimmen in Lindau

20. Juni:  Flotte Flitzer Schülertriathlon in Vohenstrauß. 
Großer Ausflug mit dem Bus. 

27. Juni:  Rothseetriathlonfestival: Schüler, Jugend und Erwachsene mit mittel-
fränkischer Meisterschaft der Schüler!  (Ehemals Beachtriathlon) 

28. Juni: Rothseetriathlonfestival: olympische Distanz 
mit mittelfränkischer- und  Vereinsmeisterschaft. 
Start und Ziel Sa und So am Rothsee, Segelhafen Heuberg

28. Juni:  Bayerische Meisterschaft der Jugend B
im Rahmen des TUM-Triathlons München

Mehr unter www.tsv-zirndorf.de  "schauts halt amal aweng nei"

Erstmals wurde auch eine Familienstaffel als Teil der Deutschlandweiten vom Batterie-
hersteller Varta gesponserten  "Tri-Energy Tour" ausgetragen. Von den  17 Staffeln die an
den Start gingen war auch eine Zirndorfer Staffel dabei: Lena Gottwald, die zusätzlich
auch bei den Schülern A startete,  schwamm die zweitbeste Zeit. Ihr Papa Horst hat auf
dem Rad die Führung übernommen und ihr Onkel Michael ließ auf der Laufstrecke kei-
nen mehr vorbei. Obwohl jeder nur die zweitbeste Splitzeit erreichte war es in der Summe
doch ein deutlicher Sieg.    

Ein großer Kletterturm, die Liveband "nobodys wife" und die Siegerehrung bildeten den
Abschluß einen schönen Triathlontages für die ganze Familie.   

Die Ergebnisse von Neumarkt im Überblick:

Platz Name Jahrg. Schw. Rad Lauf Gesamt

Schülerinnen D (02/03) 50m Schwimmen 300m Laufen:
2. Lea Jantschek 02 1:54 - 00:50 02:44 min

Schüler D
4. Maximilian Popp 02 2:00 - 00:43 02:43 min

Schülerinnen C 009/01) 100m Schwimmen 2,65km Radeln 650m Laufen:
7. Alina Härtl 01 2:39 08:42 03:38 14:59 min

Schüler C:
1. Nic Jantschek 00 1:51 06:37 03:07 11:35 min
5. Marco Härtl 00 2:29 07:25 03:41 13:35 min
7. Henrik Reiter 00 2:45 07:38 03:29 13:52 min

Schülerinnen B (99/98) 150m Schwimmen 5,3km Rad 1,3km Laufen:
1. Katrin Gottwald 99 2:15 11:29 06:14 19:56 min
5. Maja Regenberg 98 3:30 12:57 06:15 22:42 min
6. Lea Schröder 98 3:37 12:51 07:01 23:29 min

Schüler B 
1. Maximilian Bayer 98 2:35 11:08 05:34 19:17 min
5. Michael Weidner 98 2:35 12:33 07:12 22:20 min

Schülerinnen A (96/95) 200m Schwimmen 8km Rad 2km Laufen:
1. Lena Gottwald 96 3:04 17:18 09:34 29:56 min

Erwachsene Jedermann: 200m Schwimmen 8km Rad 2km Laufen:
5. Torsten  Schröder64 3:58 16:13 08:19 28:30 min
8. Klaus Härtl 70 3:42 17:07 10:46 31:35min

Familienstaffel:  200m Schwimmen 8km Rad 2km Laufen:
1. "Die 100-er" 24:32 min

Lena Gottwald 96 3:10
Horst Gottwald 64 14:54
MichaelNeumann 66 06:28

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf
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Hallo liebe Tennisfreunde,

Danke an alle, die mitgewirkt haben unsere Tennisanlage für den Saisonbetrieb
herzurichten;  S u p e r  wir habens wieder geschafft !

Petrus hatte ab April endlich Einsehen mit uns, nachdem Franz Pohl den Plan für
den Arbeitsdienst zweimal geändert hatte. Kurzfristig mussten unter der Woche
einige Sonderschichten eingelegt werden. Dazu kamen noch einige Überraschungen
- das Ziegelmehl reichte nicht, ein neuer Sprenger musste eingebaut werden und
4 Tennislinien neu gespannt werden.

Vielen Dank an unsere Experten   Gerhard Gräf u. Reiner Angermann   

Tag der offenen Tür

Unser Tag der offenen Tür mit Spaß-Turnier wurde allgemein leider mit Abwesendheit
honoriert. Das Interesse war auch bei unseren Mitglieder sehr dürftig.Herzlichen Dank
allen, die bei den Vorbereitungen mitgeholfen haben. Die Kuchen usw., waren prima,
doch blieben wir wegen og. Nichterscheinen auf einigen Sachen sitzen. 

Ob sich für solche Veranstaltungen der Aufwand in Zukunft noch lohnt? Wir hoffen, das
die normalen Spieltagen besser besucht werden!

Medenspiele:

Am 01.05.2009 hat der Medenspielbetrieb begonnen. Als Auftaktspiele traten an:
Herren 60 gegen SV Stammham - Heimspiel.
Herren 40 gegen 1. FC Altenmuhr II - Auswärtsspiel.
Herren 55 gegen TSV Stein II - Auswärtsspiel.
Damen 40 kämpften  als Gastmannschaft bei SpVgg Erlangen II.

Nun es kann nicht jeder gewinnen und so wurden die Erwartungen nicht ganz erfüllt.
Alle aktuellen Begegnungen und Ergebnisse, sind auf der Homepage abrufbar.

Ab Saisonbeginn haben wir einen Tennistrainer.

Wenn ihr Interesse habt, Schlag- und Spieltechniken zu verbessern, dann besteht die
Möglichkeit, dies auf unseren Plätzen mit:

Peter Santellani, Tel.: 0170 / 6500787
mal zu versuchen. Außer Dienstag steht Peter für ein Training bereit. Bei der Buchung ist
darauf zu achten, dass entsprechende Plätze frei sind.  Bitte tragt euch rechtzeitig in
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den Belegungsplan am Vereinsheim ein. Auch Gästen steht der Trainer gerne zur Ver-
fügung.

Zu den Trainergebühren, welche ausschließlich an den Trainer entrichtet werden 
müssen, fallen bei Gastspielern, zusätzlich je Person und je angefangene Trainings-
stunde 5,00 € an. Der Betrag ist im Vereinsheim zu entrichten. Die Gäste- und Platzre-
geln sind zu beachten.

Gäste "WILLKOMMEN" ...

heißt unser Thema für die Saison. Um jedoch keine Unstimmigkeiten aufkommen zu
lassen, ist die Gästereglung uneingeschränkt zu beachten.

Gästeregelung:

Jedes Mitglied der Tennisabteilung ist berechtigt, auf unserer Anlage mit Gästen zu spie-
len.
-- Das Mitglied ist für die Begleichung der Gastgebühren und Verhalten der Gäste 

verantwortlich.
-- Gäste dürfen NUR mit mindestens einem Mitglied spielen!
-- Eine Vorreservierung im Belegungsplan ist nur außerhalb der festgelegten 

Trainingszeiten (Montag; Mittwoch; Freitag) möglich.

Um eine ordnungsgemäße Kontrolle zu gewährleisten, sind folgende Regeln unbedingt
zu beachten:

1. Vor Spielbeginn hat sich jeder im Wochenbelegungsplan amTennisheim mit Nach-
name (leserlich) einzutragen!

2. Jedes Mitglied ist verpflichtet- spätestens nach Beendigung eines Spiels mit Gästen-
die hierzu fällige Gastgebühr (siehe Pos.4) in einen bereitliegenden Umschlag mit
entsprechenden Daten in den Briefkasten im Aufenthaltsraum einzuwerfen.

3. In der bereitliegenden Teilnehmerliste ist mit Namen (leserlich) und Unterschrift die
Zahlung zu bestätigen.

4. Gebühren:
Gastgebühr je Platz:
1 Gast und 1 Mitglied

1 Stunde 5,00 €
2 Stunden 10,00 €

2 Gäste und 2 Mitglieder 
1 Stunde 5,00 €
2 Stunden 10,00 €

3 Gäste und 1 Mitglied
1 Stunde 7,50 €
2 Stunden 15,00 €

5. Ausnahmen sind ausschließlich von der Abteilungsleitung zu genehmigen.
Ansonsten sind die allgemeinen Platzregeln zu beachten!

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de
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Schnupper- Angebot:

Auch für die Saison 2009 haben wir wieder ein Schnupper- Angebot im Programm.

Hinweis zu unseren Linien:

Unsere neuen Linien sollten nach dem Spiel "nicht" gekehrt werden! Ausnahmen: nur
vor Meden- und Punktspielen.

Programm Saison 2009.

24.Mai 09 - 06.Juni 09 > Vereinsmeisterschaften
13.Juni 09 - 25.Juni 09 > Stadtmeisterschaften
30.August 09 > Radtour
12.September 09 > Schafkopfturnier
03.Oktober 09 > Jahresabschlussturnier
31.Oktober 09 > Herbstwanderung
04./05./06.Dezember 09 > Weihnachtsmarkt
11.Dezember 09 > Weihnachtsfeier

Bitte merkt Euch die Termine vor und nehmt recht zahlreich daran teil!

Habt Ihr was vermisst? Dann sagt es uns. Wir werden versuchen dies zu ändern.
Infos zur Abteilung unter: www.tsv-zirndorf /Abt.Tennis.
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Wir gratulieren zum Geburtstag

24. 06. Werthner Eberhard 70.
25. 06. Dewald Lothar. 70.

den Mitgliedern

16. 06. Albrecht Ursula
Hoffmann Otto Jun.

17. 06. Greiner Fabian T.
Wollek Hannelore

18. 06. Laschkuhl Helena
19. 06. Auerochs Roland

Heinath Reinhard
Murariu Daniela
Rüger Herbert
Seemann Daniel

20. 06. Großhauser Friedrich
Held Manuel
Hohl Jürgen
Nagy Geza
Wendt Thomas

21. 06. Pritskas Georgios
22. 06. Buchberger Henni

Gerau Gerlinde
Hecht Miguel
Kroschel Dieter
Schmidt-Gebauer Ingeborg

23. 06. Höllrigl Jörg
24. 06. Kreppner Ursula

Matschkal Monika
Pusch Manfred
Werthner Eberhard

25. 06. Dewald Lothar
Ziegler Ramona

26. 06. Pauli Gabriele
Wanner Maximilian

27. 06. Müller Peter
28. 06. Eisert Ute

Gräbner Erwin
Hufnagel Walter
Hummelmann Gertraude
Krause Cathrin
Nardiello Tonio

29. 06. Bierlein Harald
30. 06. Buchberger Franz

Gottwald Sabine

30. 06. Nagl Kveta
01. 07. Blankenberg Helga

Kessler Gisela
Wustmann Heiko

02. 07. Wollek Hannelore
03. 07. Ammon Wolfgang

Barnasch Horst
Schnatz Jochen

04. 07. Schulze Claudia
Spengler Oliver
Willberg Udo

05. 07. Förster Helmut
06. 07. Hane Betty

Salomon-Adler Birgit
07. 07. Düntzer Romeo

Menrath Roland
Röhnisch Günter
Schwabe Nicole

08. 07. Heidemann Manfred
Schumacher Stefan

09. 07. Neureiter Miria
Radeck Kurt
Walberer Manfred
Zehnder Hans-Jürgen

10. 07. Pott Frank
11. 07. Beck Dorit

Decker Markus
Draxinger Christian
Murariu Corina

12. 07. Denninger Renate
Wegierek Martin

13. 07. König Waltraud
Weeske Roland
Weitzer Christian

14. 07. Benke Norbert
Götz Jürgen
Pehn Klaus
Schulz-Kuhnt Günter

15. 07. Höller Bruno
Schleicher Frank
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